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Herren Kreisklasse C Staffel 1

TSV Wieblingen : TTC Edingen-Neckarhausen V 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:30 Uhr

Yurteri fixiert zwei Punkte für den TSV Wieblingen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Wieblingen im Spiel der Herren Kreisklasse C Staffel 1 gegen den TTC Edingen-Neckarhausen
V fest. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Denis Yurteri, der durch seinen Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim 3:0-Sieg gelang es Yurteri / Thürwächter die Gastspieler
Pyttlik / Hacker in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Eher wenig Gegenwehr bekamen Kreischer / Becker bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Muschik /
Loran. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte Michael Kreischer beim 11:1, 11:1, 11:5 gegen Hans Jörg Hacker. Wie eindeutig es in dem
Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Kreischer seinem Gegner weniger als acht
Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Unglücklich war Denis Yurteri am Nachbartisch in
der Begegnung gegen Matthias Pyttlik, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Andreas Becker gelang es, Albert Loran im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Tilmann Kley beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Przemyslaw Muschik. Da war
final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Michael Kreischer
überzeugte im Einzel gegen Matthias Pyttlik, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Hans Jörg Hacker zeigte Denis Yurteri seinem Gegner die Grenzen auf.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Nicht
so gut lief es am Nachbartisch für Andreas Becker beim 6:11, 4:11, 8:11 gegen Przemyslaw
Muschik, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Wieblingen 6 Punkte, TTC Edingen-
Neckarhausen V 3 Punkte. Tilmann Kley holte danach indessen mit einem 11:9, 5:11, 11:7, 11:6
gegen Albert Loran einen Punkt für sein Team. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des TSV Wieblingen geht es nun im nächsten Spiel am 24.10.2022 gegen den
TTV Heidelberg IV, während der TTC Edingen-Neckarhausen V am 29.10.2022 gegen den TTC
Wiesloch-Baiertal VII antritt.

 Statistik:
 TSV Wieblingen

Doppel: Yurteri / Thürwächter 1:0, Kreischer / Becker 1:0 
Einzel: M. Kreischer 2:0, D. Yurteri 1:1, A. Becker 1:1, T. Kley 1:1 

 TTC Edingen-Neckarhausen V
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Doppel: Pyttlik / Hacker 0:1, Muschik / Loran 0:1 
Einzel: M. Pyttlik 1:1, H. Hacker 0:2, P. Muschik 2:0, A. Loran 0:2


